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Erinnerung an die Opfer beider Weltkriege 

Stadt Krems und Bundesheer luden zu Gedenkfeier in Krems und Stein 

 

Krems – Mit einer feierlichen Kranzniederlegung beim Sappeurdenkmal und in der Steiner 

Frauenbergkirche gedachten die Stadt Krems und das Österreichische Bundesheer auch heuer 

wieder der Opfer der beiden Weltkriege.  

 

Jedes Jahr zu Allerseelen laden die Stadt Krems und die 3. Jägerbrigade des Österreichischen 

Bundesheeres zu einer gemeinsamen Gedenkfeier ein. Heuer fand diese Andacht ausnahmsweise 

bereits am 31. Oktober statt. Die Feierlichkeiten begannen beim Sappeurdenkmal am Rande des 

Kremser Stadtparks, wo drei Kränze niedergelegt wurden. Zweite Station war die Frauenbergkirche in 

Stein, wo nochmals zahlreiche Kränze niedergelegt wurden. Brigadier Christian Habersatter erinnerte 

in seiner Rede an die zahlreichen Gefallenen, Opfer und Vermissten der beiden Weltkriege. 

Außerdem gedachte er all jener Angehörigen des Bundesheeres, die im Dienst tödlich verunglückt 

sind. Eine weitere Ansprache hielt Pfarrer Jörg Kreil von der evangelischen Pfarrgemeinde Krems.  

 

An der Gedenkfeier nahmen unter anderem Bürgermeister Peter Molnar und seine Stellvertreter:innen 

Eva Hollerer und Florian Kamleitner, die Stadträte Günter Herz, Helmut Mayer und Christoph 

Hofbauer sowie mehrere Gemeinderät:innen teil. Vertreter:innen entsandten Bundesheer, Justiz, 

Bezirkshauptmannschaft, Polizei, Feuerwehr, Kameradschaftsbund und Hesserbund. Die 

musikalische Umrahmung übernahm eine Abordnung der Militärmusik Niederösterreich. 

 

Foto: Vizebürgermeisterin Eva Hollerer, Bürgermeister Peter Molnar, Oberstleutnant Roman 
Pachschwöll (Polizei), Oberst Franz Langthaler, Oberstleutnant Reinhard Friedl, Brigadier Christian 
Habersatter, Vizeleutnant Rupert Stöller, Obmann Alfred Wurmauer (ÖKB Krems-Stein und 
Hesserbund), Bezirkshauptmann Günter Stöger und Landesgerichtspräsident Richard Simsalik bei der 
Gedenkfeier in der Frauenbergkirche Stein (v. l.) 
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